
JACKE IN FLEDERMAUSFORM 
BomboloGröße 36 bis 40 (42 bis 46)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in Klammern. 
Steht nur eine Angabe, so gilt sie für alle angegebenen 
Größen.Material: Lana Grossa-Qualität „Bombolo” (40 % 
Polyacryl, 30 % Mohair, 20 % Schur-wolle (Merino), 10 
% Polyamid, LL = ca. 65 m/50 g): ca. 550 (600) g Hell-
braun (Fb. 2); Stricknadeln Nr. 7, 1 Rundstricknadel Nr. 
6,5, 120 cm lang, Spielstricknadeln Nr. 6,5; 3 Knöpfe von 
Union Knopf, Art. 451496, 25 mm ø, Fb. 56 braun.Knöt-
chenrand: Die 1. M jeder R wie zum Rechtsstr. abh. Die 
letzte M jeder R re str. Hin-weis: Alle Teile mit Knötchen-
rand stricken!Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.Glatt 
li: Hin-R li, Rück-R re str.Maschenprobe: 11 M und 18 R 
glatt li mit Nd. Nr. 7 = 10 x 10 cm.hinweis: Vorderteile und 
Rückenteil mit Är-meln werden in einem Stück gestrickt, 

die sich dann jeweils durch das entsprechende Zusam-
mennähen des Teils ergeben. Die Blen-de und jeweils 
der Ärmelbund werden nach-träglich angestrickt.Ausfüh-
rung: Für die späteren Vorderteil-hälften mit Ärmeln je 37 
M mit Nd. Nr. 7 an-schlagen. Glatt li mit Knötchenrand 
str. Nach je 21 (23) cm = 38 (42) R ab Anschlag die M 
stilllegen. Nun für das Rückenteil 53 (59) M anschlagen 
und diese M zwischen die je 37 stillgelegten M einfügen 
= 127 (133) M. Jetzt über alle M im Zus.-hang gerade 
weiterstr. Nach 63 cm = 114 R ab Beginn des Rücken-
teils die mittleren 53 (59) M wieder abk. Hier-mit ist der 
Halsausschnitt erreicht. Nun über die je 37 M beidseitig 
die 2. Vorderteilhälften mit Ärmeln anstr. Nach je 21 (23) 
cm = 38 (42) R die M locker abk.Ausarbeiten: Teil span-
nen, anfeuchten und trocknen lassen. Das Teil mit der 
rechten Seite nach unten ausbreiten und die Nähte 
schließen, dabei für die Ärmelnähte jeweils die äußere 
obere und untere Ecke in Pfeilrichtung lt. Schnittsche-
mas umklappen, bis die Rän-der zus.-treffen. Nun die 
waagerechte Naht über je 41 (43) cm schließen und die 
restl. je 11,5 cm beids. für die Armausschnitte offen las-
sen. Die obere innere Ecke beids. ist nun automatisch 
mit umgeklappt. Hier wird jeweils ab Ecke bis zum Be-
ginn der entstandenen Schrägung die Schulternaht ge-
schlossen, sie-he Schnittschemas. Aus den Armaus-
schnitt- rändern mit den Spielstricknd. Nr. 6,5 je 28 M 
auffassen und die M gleichmäßig auf 4 Nd. verteilen = je 
7 M pro Nd. Dann für den Bund jeweils Rippen in Rd str. 
In je 13 cm Bundhöhe die M locker abk., wie sie erschei-
nen. Nun aus den Vorderteilrändern je 67 M und dem 
rück-wärtigen Ausschnittrand 14 M mit der Rund-nd. Nr. 
6,5 auffassen = 148 M. Für die Blende Rippen in R str., 
dabei mit 1 Rück-R und nach der Rand-M mit 2 M li be-
ginnen, am R-Ende vor der Rand-M mit 2 M li enden. In 
3,5 cm Blendenhöhe über dem re Vorderteil 3 Knopf-lö-
cher einstr. Dafür jeweils in 1 Linksrippe 2 M li zus.-str. 
und 1 U aufnehmen, diesen in folg. Rück-R jeweils re str. 
Das untere Knopfloch mit 13 cm Abstand zum unteren 
Rand, die  2 übrigen Knopflöcher mit je 10 cm Abstand 
darüber einstr. In 7 cm Blendenhöhe die M abk., wie sie 
erscheinen. Knöpfe annähen.
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Rückenteil: 104 (110 – 118) M mit doppel-
tem Faden anschlagen. Zunächst 1 Rück-R re, 
dann 10 (12 – 14) R glatt re str. Anschließend 
in der Musterfolge fortfahren. Beids. für die 
A-Linie bereits in der 8. R ab Anschlag 1 M 
betont abn., dann in jeder 10. R noch 13x je 
1 M betont abn. = 76 (82 – 90) M. Nach 54 
cm = 139 R ab Anschlag beids. den Beginn 
der Armausschnitte markieren und gerade 
weiterstr. In 18 (19 – 20) cm = 46 (48 – 50) R 
Armausschnitthöhe alle M abk.– es endet mit 
6 R Lochmuster.
Vorderteil: Wie das Rückenteil str.

Ärmel: 58 (62 – 66) M mit doppeltem Faden 
anschlagen. Für die Blende 1,5 cm = 5 R  
kraus re str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. 
Dann glatt re weiterarb. Beids. für die Schrä-
gungen in der 11. R ab Blendenende 1 M be-
tont zun., dann in jeder 10. R noch 7x je 1 M 
betont zun. = 74 (78 – 82) M. Nach 34,5 cm 
= 94 R ab Blendenende alle M locker abk.
Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und 
trocknen lassen. Nähte schließen, die Sei-
tennähte jeweils bis zur Markierung und die 
Schulternähte beids. über je 9 (11 – 13) cm. 
Ärmel einsetzen.

Modell 12

Modell 13

jAcKe iN FLeDeRMAUSFoRM · Bombolo
Größe 36 bis 40 (42 bis 46)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in 
Klammern. Steht nur eine Angabe, so gilt sie 
für alle angegebenen Größen.
Material: Lana Grossa-Qualität „Bombolo” 
(40 % Polyacryl, 30 % Mohair, 20 % Schur-
wolle (Merino), 10 % Polyamid, LL = ca. 65 
m/50 g): ca. 550 (600) g Hellbraun (Fb. 2); 
Stricknadeln Nr. 7, 1 Rundstricknadel Nr. 6,5, 
120 cm lang, Spielstricknadeln Nr. 6,5; 3 
Knöpfe von Union Knopf, Art. 451496, 25 mm 
ø, Fb. 56 braun.
Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum 
Rechtsstr. abh. Die letzte M jeder R re str. Hin-
weis: Alle Teile mit Knötchenrand stricken!
Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.
Glatt li: Hin-R li, Rück-R re str.
Maschenprobe: 11 M und 18 R glatt li mit 
Nd. Nr. 7 = 10 x 10 cm.
hinweis: Vorderteile und Rückenteil mit Är-
meln werden in einem Stück gestrickt, die 
sich dann jeweils durch das entsprechende 
Zusammennähen des Teils ergeben. Die Blen-
de und jeweils der Ärmelbund werden nach-
träglich angestrickt.
Ausführung: Für die späteren Vorderteil-
hälften mit Ärmeln je 37 M mit Nd. Nr. 7 an-
schlagen. Glatt li mit Knötchenrand str. Nach 
je 21 (23) cm = 38 (42) R ab Anschlag die M 
stilllegen. Nun für das Rückenteil 53 (59) M 
anschlagen und diese M zwischen die je 37 
stillgelegten M einfügen = 127 (133) M. Jetzt 

über alle M im Zus.-hang gerade weiterstr. 
Nach 63 cm = 114 R ab Beginn des Rücken-
teils die mittleren 53 (59) M wieder abk. Hier-
mit ist der Halsausschnitt erreicht. Nun über 
die je 37 M beidseitig die 2. Vorderteilhälften 
mit Ärmeln anstr. Nach je 21 (23) cm = 38 
(42) R die M locker abk.
Ausarbeiten: Teil spannen, anfeuchten und 
trocknen lassen. Das Teil mit der rechten 
Seite nach unten ausbreiten und die Nähte 
schließen, dabei für die Ärmelnähte jeweils die 

äußere obere und untere Ecke in Pfeilrichtung 
lt. Schnittschemas umklappen, bis die Rän-
der zus.-treffen. Nun die waagerechte Naht 
über je 41 (43) cm schließen und die restl. je 
11,5 cm beids. für die Armausschnitte offen 
lassen. Die obere innere Ecke beids. ist nun 
automatisch mit umgeklappt. Hier wird jeweils 
ab Ecke bis zum Beginn der entstandenen 
Schrägung die Schulternaht geschlossen, sie-
he Schnittschemas. Aus den Armausschnitt- 
rändern mit den Spielstricknd. Nr. 6,5 je 28 
M auffassen und die M gleichmäßig auf 4 Nd. 
verteilen = je 7 M pro Nd. Dann für den Bund 
jeweils Rippen in Rd str. In je 13 cm Bundhöhe 
die M locker abk., wie sie erscheinen. Nun aus 
den Vorderteilrändern je 67 M und dem rück-
wärtigen Ausschnittrand 14 M mit der Rund-
nd. Nr. 6,5 auffassen = 148 M. Für die Blende 
Rippen in R str., dabei mit 1 Rück-R und nach 
der Rand-M mit 2 M li beginnen, am R-Ende 
vor der Rand-M mit 2 M li enden. In 3,5 cm 
Blendenhöhe über dem re Vorderteil 3 Knopf-
löcher einstr. Dafür jeweils in 1 Linksrippe 2 M 
li zus.-str. und 1 U aufnehmen, diesen in folg. 

Rück-R jeweils re str. Das untere Knopfloch 
mit 13 cm Abstand zum unteren Rand, die  
2 übrigen Knopflöcher mit je 10 cm Abstand 
darüber einstr. In 7 cm Blendenhöhe die M 
abk., wie sie erscheinen. Knöpfe annähen.
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Modell 12 rückansicht

RAGLAN-LoNGjAcKe iM hALBpAteNt-
MUSteR · Yak Merino · Lace pearls
Größe 36 bis 40 (42 bis 46)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in 
Klammern. Steht nur eine Angabe, so gilt sie 
für alle angegebenen Größen.
Material: Lana Grossa-Qualität „Yak Meri-
no” (30 % Schurwolle (Merino), 28 % (Baby) 
Alpaka, 22 % Polyamid, 20 % Yak, LL = ca. 
110 m/50 g): ca. 550 (600) g Graubraun me-
liert (Fb. 9) und Lana Grossa-Qualität „Lace 
pearls” (30 % Schurwolle (Merino), 18 % 
(Baby) Alpaka, 18 % (Superkid) Mohair, 26 % 
Polyamid, 8 % Glas, LL = ca. 137 m/25 g): ca. 
225 (250) g Beige/Taupe/Mokka (Fb. 104); 
Stricknadeln Nr. 7 und 8. 
hinweis: Alles mit doppeltem Faden stricken, 
und zwar zusammen mit je 1 Faden beider 
Qualitäten!
Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.
halbpatentmuster und Rippen: Nach 
Strickschrift A/B str. Die Zahlen re außen be-
zeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. In 
der Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil 
beginnen, den MS = 2 M zwischen den Pfeilen 
fortl. str., enden mit den M nach dem 2. Pfeil. 
In der Höhe für die Rippen nach Strickschrift 
A die 1. – 3. R 1x str., dann die 2. und 3. R 
1x wdh. = 5 R, fürs Halbpatentmuster nach 
Strickschrift B die 1. – 3. R 1x str., dabei mit  
1 Rück-R wie gezeichnet beginnen, dann die 
2. und 3. R stets wdh.
Glatt re: Hin-R re, Rück-R li str.
Betonte Abnahmen: Bei Abnahme von 1 M: 

Am R-Anfang nach der Rand-M und 1 M glatt 
re 2 M li zus.-str. Am R-Ende vor 1 M glatt re 
und der Rand-M 2 M li zus.-str. Bei Abnahme 
von 2 M: Am R-Anfang nach der Rand-M und 
1 M glatt re 3 M li zus.-str. Am R-Ende vor 1 M 
glatt re und der Rand-M 3 M li zus.-str.
Betonte zunahmen: Bei Zunahme von 2 M: 
Am R-Anfang nach der Rand-M und 1 M li aus 
der folg. M 3 M im M-Rhythmus herausstr. [= 
1 M re verschränkt, 1 M li und 1 M re ver-
schränkt], am R-Ende aus der re M vor den 
letzten beiden M [= 1 M li und Rand-M] wie 
am Anfang 3 M im M-Rhythmus herausstr.
Maschenprobe: 12 M und 20 R Halbpatent-
muster mit Nd. Nr. 8 und doppeltem Faden = 
10 x 10 cm.
Rückenteil: 69 (75) M mit Nd. Nr. 7 und 
doppeltem Faden anschlagen. Für die Blende  
3 cm = 5 R Rippen str., dabei mit 1 Hin-R und 
nach der Rand-M mit 1 M re beginnen, am R-
Ende vor der Rand-M mit 1 M re enden. Dann 
mit Nd. Nr. 8 im Halbpatentmuster weiterarb., 
dabei wie gezeichnet mit 1 Rück-R beginnen. 
Beids. für die Hüftrundungen in der 14. R ab 
Blendenende 1 M abk., dann in jeder 14. R 
noch 4x je 1 M abk. = 59 (65) M. Nach 39 
cm = 78 R ab Blendenende beids. die Taille 
markieren. Beids. für die Schrägungen in der 
9. R ab Markierung 1 M zun., dann in jeder 
8. R noch 2x je 1 M zun. = 65 (71) M. Die 
zugenommenen M beids. folgerichtig ins Halb-
patentmuster einfügen. Nun liegt nach und vor 
der Rand-M wieder je 1 re Patent-M. Nach 19 
(17) cm = 38 (34) R ab Markierung beids. mit 
den Raglanschrägungen beginnen. Dafür in 
folg. Hin-R 2 M betont abn., dann in jeder 4. 
R noch 5(8)x je 2 M und in jeder 6. R 4(2)x  
je 2 M betont abn. (und für Größe 40/42 in 
folg. 4. R noch 1x 1 M abnehmen, dafür nach 
den ersten 2 M und vor den letzten 2 M je 2 M  
li zus.-str.). Bereits in 22 (24) cm = 44 (48) 
R Raglanhöhe für den runden Halsausschnitt 
die mittl. 15 M abk. und beide Seiten getrennt 
weiterstr. Am inneren Rand für die weitere 

Zeichenerklärung:

= 1 M mit U re zus.-str.

= 1 M re
= 1 M li

= Rand-M

= 1 M mit 1 U li abh.

= 1 M wie zum Linksstr. abh., 
dabei den Faden vor der M 
weiterführen 

1

3

3

1

2 A
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Strickschriften A/B

j48-11v = 13 Raglanjacke im Halbpatentmuster aus 
Yak und Lace Paillettes, Gr. 36/38 und 40/42
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 = Rand-M
 = 1 M re
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 = M mit U re zus.-str.
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Rückenteil: 104 (110 – 118) M mit doppel-
tem Faden anschlagen. Zunächst 1 Rück-R re, 
dann 10 (12 – 14) R glatt re str. Anschließend 
in der Musterfolge fortfahren. Beids. für die 
A-Linie bereits in der 8. R ab Anschlag 1 M 
betont abn., dann in jeder 10. R noch 13x je 
1 M betont abn. = 76 (82 – 90) M. Nach 54 
cm = 139 R ab Anschlag beids. den Beginn 
der Armausschnitte markieren und gerade 
weiterstr. In 18 (19 – 20) cm = 46 (48 – 50) R 
Armausschnitthöhe alle M abk.– es endet mit 
6 R Lochmuster.
Vorderteil: Wie das Rückenteil str.

Ärmel: 58 (62 – 66) M mit doppeltem Faden 
anschlagen. Für die Blende 1,5 cm = 5 R  
kraus re str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. 
Dann glatt re weiterarb. Beids. für die Schrä-
gungen in der 11. R ab Blendenende 1 M be-
tont zun., dann in jeder 10. R noch 7x je 1 M 
betont zun. = 74 (78 – 82) M. Nach 34,5 cm 
= 94 R ab Blendenende alle M locker abk.
Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und 
trocknen lassen. Nähte schließen, die Sei-
tennähte jeweils bis zur Markierung und die 
Schulternähte beids. über je 9 (11 – 13) cm. 
Ärmel einsetzen.

Modell 12

Modell 13

jAcKe iN FLeDeRMAUSFoRM · Bombolo
Größe 36 bis 40 (42 bis 46)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in 
Klammern. Steht nur eine Angabe, so gilt sie 
für alle angegebenen Größen.
Material: Lana Grossa-Qualität „Bombolo” 
(40 % Polyacryl, 30 % Mohair, 20 % Schur-
wolle (Merino), 10 % Polyamid, LL = ca. 65 
m/50 g): ca. 550 (600) g Hellbraun (Fb. 2); 
Stricknadeln Nr. 7, 1 Rundstricknadel Nr. 6,5, 
120 cm lang, Spielstricknadeln Nr. 6,5; 3 
Knöpfe von Union Knopf, Art. 451496, 25 mm 
ø, Fb. 56 braun.
Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum 
Rechtsstr. abh. Die letzte M jeder R re str. Hin-
weis: Alle Teile mit Knötchenrand stricken!
Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.
Glatt li: Hin-R li, Rück-R re str.
Maschenprobe: 11 M und 18 R glatt li mit 
Nd. Nr. 7 = 10 x 10 cm.
hinweis: Vorderteile und Rückenteil mit Är-
meln werden in einem Stück gestrickt, die 
sich dann jeweils durch das entsprechende 
Zusammennähen des Teils ergeben. Die Blen-
de und jeweils der Ärmelbund werden nach-
träglich angestrickt.
Ausführung: Für die späteren Vorderteil-
hälften mit Ärmeln je 37 M mit Nd. Nr. 7 an-
schlagen. Glatt li mit Knötchenrand str. Nach 
je 21 (23) cm = 38 (42) R ab Anschlag die M 
stilllegen. Nun für das Rückenteil 53 (59) M 
anschlagen und diese M zwischen die je 37 
stillgelegten M einfügen = 127 (133) M. Jetzt 

über alle M im Zus.-hang gerade weiterstr. 
Nach 63 cm = 114 R ab Beginn des Rücken-
teils die mittleren 53 (59) M wieder abk. Hier-
mit ist der Halsausschnitt erreicht. Nun über 
die je 37 M beidseitig die 2. Vorderteilhälften 
mit Ärmeln anstr. Nach je 21 (23) cm = 38 
(42) R die M locker abk.
Ausarbeiten: Teil spannen, anfeuchten und 
trocknen lassen. Das Teil mit der rechten 
Seite nach unten ausbreiten und die Nähte 
schließen, dabei für die Ärmelnähte jeweils die 

äußere obere und untere Ecke in Pfeilrichtung 
lt. Schnittschemas umklappen, bis die Rän-
der zus.-treffen. Nun die waagerechte Naht 
über je 41 (43) cm schließen und die restl. je 
11,5 cm beids. für die Armausschnitte offen 
lassen. Die obere innere Ecke beids. ist nun 
automatisch mit umgeklappt. Hier wird jeweils 
ab Ecke bis zum Beginn der entstandenen 
Schrägung die Schulternaht geschlossen, sie-
he Schnittschemas. Aus den Armausschnitt- 
rändern mit den Spielstricknd. Nr. 6,5 je 28 
M auffassen und die M gleichmäßig auf 4 Nd. 
verteilen = je 7 M pro Nd. Dann für den Bund 
jeweils Rippen in Rd str. In je 13 cm Bundhöhe 
die M locker abk., wie sie erscheinen. Nun aus 
den Vorderteilrändern je 67 M und dem rück-
wärtigen Ausschnittrand 14 M mit der Rund-
nd. Nr. 6,5 auffassen = 148 M. Für die Blende 
Rippen in R str., dabei mit 1 Rück-R und nach 
der Rand-M mit 2 M li beginnen, am R-Ende 
vor der Rand-M mit 2 M li enden. In 3,5 cm 
Blendenhöhe über dem re Vorderteil 3 Knopf-
löcher einstr. Dafür jeweils in 1 Linksrippe 2 M 
li zus.-str. und 1 U aufnehmen, diesen in folg. 

Rück-R jeweils re str. Das untere Knopfloch 
mit 13 cm Abstand zum unteren Rand, die  
2 übrigen Knopflöcher mit je 10 cm Abstand 
darüber einstr. In 7 cm Blendenhöhe die M 
abk., wie sie erscheinen. Knöpfe annähen.
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Modell 12 rückansicht

RAGLAN-LoNGjAcKe iM hALBpAteNt-
MUSteR · Yak Merino · Lace pearls
Größe 36 bis 40 (42 bis 46)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in 
Klammern. Steht nur eine Angabe, so gilt sie 
für alle angegebenen Größen.
Material: Lana Grossa-Qualität „Yak Meri-
no” (30 % Schurwolle (Merino), 28 % (Baby) 
Alpaka, 22 % Polyamid, 20 % Yak, LL = ca. 
110 m/50 g): ca. 550 (600) g Graubraun me-
liert (Fb. 9) und Lana Grossa-Qualität „Lace 
pearls” (30 % Schurwolle (Merino), 18 % 
(Baby) Alpaka, 18 % (Superkid) Mohair, 26 % 
Polyamid, 8 % Glas, LL = ca. 137 m/25 g): ca. 
225 (250) g Beige/Taupe/Mokka (Fb. 104); 
Stricknadeln Nr. 7 und 8. 
hinweis: Alles mit doppeltem Faden stricken, 
und zwar zusammen mit je 1 Faden beider 
Qualitäten!
Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.
halbpatentmuster und Rippen: Nach 
Strickschrift A/B str. Die Zahlen re außen be-
zeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. In 
der Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil 
beginnen, den MS = 2 M zwischen den Pfeilen 
fortl. str., enden mit den M nach dem 2. Pfeil. 
In der Höhe für die Rippen nach Strickschrift 
A die 1. – 3. R 1x str., dann die 2. und 3. R 
1x wdh. = 5 R, fürs Halbpatentmuster nach 
Strickschrift B die 1. – 3. R 1x str., dabei mit  
1 Rück-R wie gezeichnet beginnen, dann die 
2. und 3. R stets wdh.
Glatt re: Hin-R re, Rück-R li str.
Betonte Abnahmen: Bei Abnahme von 1 M: 

Am R-Anfang nach der Rand-M und 1 M glatt 
re 2 M li zus.-str. Am R-Ende vor 1 M glatt re 
und der Rand-M 2 M li zus.-str. Bei Abnahme 
von 2 M: Am R-Anfang nach der Rand-M und 
1 M glatt re 3 M li zus.-str. Am R-Ende vor 1 M 
glatt re und der Rand-M 3 M li zus.-str.
Betonte zunahmen: Bei Zunahme von 2 M: 
Am R-Anfang nach der Rand-M und 1 M li aus 
der folg. M 3 M im M-Rhythmus herausstr. [= 
1 M re verschränkt, 1 M li und 1 M re ver-
schränkt], am R-Ende aus der re M vor den 
letzten beiden M [= 1 M li und Rand-M] wie 
am Anfang 3 M im M-Rhythmus herausstr.
Maschenprobe: 12 M und 20 R Halbpatent-
muster mit Nd. Nr. 8 und doppeltem Faden = 
10 x 10 cm.
Rückenteil: 69 (75) M mit Nd. Nr. 7 und 
doppeltem Faden anschlagen. Für die Blende  
3 cm = 5 R Rippen str., dabei mit 1 Hin-R und 
nach der Rand-M mit 1 M re beginnen, am R-
Ende vor der Rand-M mit 1 M re enden. Dann 
mit Nd. Nr. 8 im Halbpatentmuster weiterarb., 
dabei wie gezeichnet mit 1 Rück-R beginnen. 
Beids. für die Hüftrundungen in der 14. R ab 
Blendenende 1 M abk., dann in jeder 14. R 
noch 4x je 1 M abk. = 59 (65) M. Nach 39 
cm = 78 R ab Blendenende beids. die Taille 
markieren. Beids. für die Schrägungen in der 
9. R ab Markierung 1 M zun., dann in jeder 
8. R noch 2x je 1 M zun. = 65 (71) M. Die 
zugenommenen M beids. folgerichtig ins Halb-
patentmuster einfügen. Nun liegt nach und vor 
der Rand-M wieder je 1 re Patent-M. Nach 19 
(17) cm = 38 (34) R ab Markierung beids. mit 
den Raglanschrägungen beginnen. Dafür in 
folg. Hin-R 2 M betont abn., dann in jeder 4. 
R noch 5(8)x je 2 M und in jeder 6. R 4(2)x  
je 2 M betont abn. (und für Größe 40/42 in 
folg. 4. R noch 1x 1 M abnehmen, dafür nach 
den ersten 2 M und vor den letzten 2 M je 2 M  
li zus.-str.). Bereits in 22 (24) cm = 44 (48) 
R Raglanhöhe für den runden Halsausschnitt 
die mittl. 15 M abk. und beide Seiten getrennt 
weiterstr. Am inneren Rand für die weitere 
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Rückenteil: 104 (110 – 118) M mit doppel-
tem Faden anschlagen. Zunächst 1 Rück-R re, 
dann 10 (12 – 14) R glatt re str. Anschließend 
in der Musterfolge fortfahren. Beids. für die 
A-Linie bereits in der 8. R ab Anschlag 1 M 
betont abn., dann in jeder 10. R noch 13x je 
1 M betont abn. = 76 (82 – 90) M. Nach 54 
cm = 139 R ab Anschlag beids. den Beginn 
der Armausschnitte markieren und gerade 
weiterstr. In 18 (19 – 20) cm = 46 (48 – 50) R 
Armausschnitthöhe alle M abk.– es endet mit 
6 R Lochmuster.
Vorderteil: Wie das Rückenteil str.

Ärmel: 58 (62 – 66) M mit doppeltem Faden 
anschlagen. Für die Blende 1,5 cm = 5 R  
kraus re str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. 
Dann glatt re weiterarb. Beids. für die Schrä-
gungen in der 11. R ab Blendenende 1 M be-
tont zun., dann in jeder 10. R noch 7x je 1 M 
betont zun. = 74 (78 – 82) M. Nach 34,5 cm 
= 94 R ab Blendenende alle M locker abk.
Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und 
trocknen lassen. Nähte schließen, die Sei-
tennähte jeweils bis zur Markierung und die 
Schulternähte beids. über je 9 (11 – 13) cm. 
Ärmel einsetzen.

Modell 12

Modell 13

jAcKe iN FLeDeRMAUSFoRM · Bombolo
Größe 36 bis 40 (42 bis 46)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in 
Klammern. Steht nur eine Angabe, so gilt sie 
für alle angegebenen Größen.
Material: Lana Grossa-Qualität „Bombolo” 
(40 % Polyacryl, 30 % Mohair, 20 % Schur-
wolle (Merino), 10 % Polyamid, LL = ca. 65 
m/50 g): ca. 550 (600) g Hellbraun (Fb. 2); 
Stricknadeln Nr. 7, 1 Rundstricknadel Nr. 6,5, 
120 cm lang, Spielstricknadeln Nr. 6,5; 3 
Knöpfe von Union Knopf, Art. 451496, 25 mm 
ø, Fb. 56 braun.
Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum 
Rechtsstr. abh. Die letzte M jeder R re str. Hin-
weis: Alle Teile mit Knötchenrand stricken!
Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.
Glatt li: Hin-R li, Rück-R re str.
Maschenprobe: 11 M und 18 R glatt li mit 
Nd. Nr. 7 = 10 x 10 cm.
hinweis: Vorderteile und Rückenteil mit Är-
meln werden in einem Stück gestrickt, die 
sich dann jeweils durch das entsprechende 
Zusammennähen des Teils ergeben. Die Blen-
de und jeweils der Ärmelbund werden nach-
träglich angestrickt.
Ausführung: Für die späteren Vorderteil-
hälften mit Ärmeln je 37 M mit Nd. Nr. 7 an-
schlagen. Glatt li mit Knötchenrand str. Nach 
je 21 (23) cm = 38 (42) R ab Anschlag die M 
stilllegen. Nun für das Rückenteil 53 (59) M 
anschlagen und diese M zwischen die je 37 
stillgelegten M einfügen = 127 (133) M. Jetzt 

über alle M im Zus.-hang gerade weiterstr. 
Nach 63 cm = 114 R ab Beginn des Rücken-
teils die mittleren 53 (59) M wieder abk. Hier-
mit ist der Halsausschnitt erreicht. Nun über 
die je 37 M beidseitig die 2. Vorderteilhälften 
mit Ärmeln anstr. Nach je 21 (23) cm = 38 
(42) R die M locker abk.
Ausarbeiten: Teil spannen, anfeuchten und 
trocknen lassen. Das Teil mit der rechten 
Seite nach unten ausbreiten und die Nähte 
schließen, dabei für die Ärmelnähte jeweils die 

äußere obere und untere Ecke in Pfeilrichtung 
lt. Schnittschemas umklappen, bis die Rän-
der zus.-treffen. Nun die waagerechte Naht 
über je 41 (43) cm schließen und die restl. je 
11,5 cm beids. für die Armausschnitte offen 
lassen. Die obere innere Ecke beids. ist nun 
automatisch mit umgeklappt. Hier wird jeweils 
ab Ecke bis zum Beginn der entstandenen 
Schrägung die Schulternaht geschlossen, sie-
he Schnittschemas. Aus den Armausschnitt- 
rändern mit den Spielstricknd. Nr. 6,5 je 28 
M auffassen und die M gleichmäßig auf 4 Nd. 
verteilen = je 7 M pro Nd. Dann für den Bund 
jeweils Rippen in Rd str. In je 13 cm Bundhöhe 
die M locker abk., wie sie erscheinen. Nun aus 
den Vorderteilrändern je 67 M und dem rück-
wärtigen Ausschnittrand 14 M mit der Rund-
nd. Nr. 6,5 auffassen = 148 M. Für die Blende 
Rippen in R str., dabei mit 1 Rück-R und nach 
der Rand-M mit 2 M li beginnen, am R-Ende 
vor der Rand-M mit 2 M li enden. In 3,5 cm 
Blendenhöhe über dem re Vorderteil 3 Knopf-
löcher einstr. Dafür jeweils in 1 Linksrippe 2 M 
li zus.-str. und 1 U aufnehmen, diesen in folg. 

Rück-R jeweils re str. Das untere Knopfloch 
mit 13 cm Abstand zum unteren Rand, die  
2 übrigen Knopflöcher mit je 10 cm Abstand 
darüber einstr. In 7 cm Blendenhöhe die M 
abk., wie sie erscheinen. Knöpfe annähen.
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Modell 12 rückansicht

RAGLAN-LoNGjAcKe iM hALBpAteNt-
MUSteR · Yak Merino · Lace pearls
Größe 36 bis 40 (42 bis 46)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in 
Klammern. Steht nur eine Angabe, so gilt sie 
für alle angegebenen Größen.
Material: Lana Grossa-Qualität „Yak Meri-
no” (30 % Schurwolle (Merino), 28 % (Baby) 
Alpaka, 22 % Polyamid, 20 % Yak, LL = ca. 
110 m/50 g): ca. 550 (600) g Graubraun me-
liert (Fb. 9) und Lana Grossa-Qualität „Lace 
pearls” (30 % Schurwolle (Merino), 18 % 
(Baby) Alpaka, 18 % (Superkid) Mohair, 26 % 
Polyamid, 8 % Glas, LL = ca. 137 m/25 g): ca. 
225 (250) g Beige/Taupe/Mokka (Fb. 104); 
Stricknadeln Nr. 7 und 8. 
hinweis: Alles mit doppeltem Faden stricken, 
und zwar zusammen mit je 1 Faden beider 
Qualitäten!
Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.
halbpatentmuster und Rippen: Nach 
Strickschrift A/B str. Die Zahlen re außen be-
zeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. In 
der Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil 
beginnen, den MS = 2 M zwischen den Pfeilen 
fortl. str., enden mit den M nach dem 2. Pfeil. 
In der Höhe für die Rippen nach Strickschrift 
A die 1. – 3. R 1x str., dann die 2. und 3. R 
1x wdh. = 5 R, fürs Halbpatentmuster nach 
Strickschrift B die 1. – 3. R 1x str., dabei mit  
1 Rück-R wie gezeichnet beginnen, dann die 
2. und 3. R stets wdh.
Glatt re: Hin-R re, Rück-R li str.
Betonte Abnahmen: Bei Abnahme von 1 M: 

Am R-Anfang nach der Rand-M und 1 M glatt 
re 2 M li zus.-str. Am R-Ende vor 1 M glatt re 
und der Rand-M 2 M li zus.-str. Bei Abnahme 
von 2 M: Am R-Anfang nach der Rand-M und 
1 M glatt re 3 M li zus.-str. Am R-Ende vor 1 M 
glatt re und der Rand-M 3 M li zus.-str.
Betonte zunahmen: Bei Zunahme von 2 M: 
Am R-Anfang nach der Rand-M und 1 M li aus 
der folg. M 3 M im M-Rhythmus herausstr. [= 
1 M re verschränkt, 1 M li und 1 M re ver-
schränkt], am R-Ende aus der re M vor den 
letzten beiden M [= 1 M li und Rand-M] wie 
am Anfang 3 M im M-Rhythmus herausstr.
Maschenprobe: 12 M und 20 R Halbpatent-
muster mit Nd. Nr. 8 und doppeltem Faden = 
10 x 10 cm.
Rückenteil: 69 (75) M mit Nd. Nr. 7 und 
doppeltem Faden anschlagen. Für die Blende  
3 cm = 5 R Rippen str., dabei mit 1 Hin-R und 
nach der Rand-M mit 1 M re beginnen, am R-
Ende vor der Rand-M mit 1 M re enden. Dann 
mit Nd. Nr. 8 im Halbpatentmuster weiterarb., 
dabei wie gezeichnet mit 1 Rück-R beginnen. 
Beids. für die Hüftrundungen in der 14. R ab 
Blendenende 1 M abk., dann in jeder 14. R 
noch 4x je 1 M abk. = 59 (65) M. Nach 39 
cm = 78 R ab Blendenende beids. die Taille 
markieren. Beids. für die Schrägungen in der 
9. R ab Markierung 1 M zun., dann in jeder 
8. R noch 2x je 1 M zun. = 65 (71) M. Die 
zugenommenen M beids. folgerichtig ins Halb-
patentmuster einfügen. Nun liegt nach und vor 
der Rand-M wieder je 1 re Patent-M. Nach 19 
(17) cm = 38 (34) R ab Markierung beids. mit 
den Raglanschrägungen beginnen. Dafür in 
folg. Hin-R 2 M betont abn., dann in jeder 4. 
R noch 5(8)x je 2 M und in jeder 6. R 4(2)x  
je 2 M betont abn. (und für Größe 40/42 in 
folg. 4. R noch 1x 1 M abnehmen, dafür nach 
den ersten 2 M und vor den letzten 2 M je 2 M  
li zus.-str.). Bereits in 22 (24) cm = 44 (48) 
R Raglanhöhe für den runden Halsausschnitt 
die mittl. 15 M abk. und beide Seiten getrennt 
weiterstr. Am inneren Rand für die weitere 

Zeichenerklärung:

= 1 M mit U re zus.-str.

= 1 M re
= 1 M li

= Rand-M

= 1 M mit 1 U li abh.

= 1 M wie zum Linksstr. abh., 
dabei den Faden vor der M 
weiterführen 

1

3

3

1

2 A

B2

Strickschriften A/B

j48-11v = 13 Raglanjacke im Halbpatentmuster aus 
Yak und Lace Paillettes, Gr. 36/38 und 40/42

Strickschrift A/B

Zeichenerklärung:

= 1 M mit U re zus.-str.

= 1 M re
= 1 M li

= Rand-M

= 1 M mit 1 U li abh.

= 1 M wie zum Linksstr. abh., 
dabei den Faden vor der M 
weiterführen 

1

3

3

1

2 A

B2

Strickschriften A/B

j48-11v = 13 Raglanjacke im Halbpatentmuster aus 
Yak und Lace Paillettes, Gr. 36/38 und 40/42

zeichenerklärung:
 = Rand-M
 = 1 M re
 = 1 M li
 = 1 M mit U li abh.
 = M mit U re zus.-str.

66

Rückenteil: 104 (110 – 118) M mit doppel-
tem Faden anschlagen. Zunächst 1 Rück-R re, 
dann 10 (12 – 14) R glatt re str. Anschließend 
in der Musterfolge fortfahren. Beids. für die 
A-Linie bereits in der 8. R ab Anschlag 1 M 
betont abn., dann in jeder 10. R noch 13x je 
1 M betont abn. = 76 (82 – 90) M. Nach 54 
cm = 139 R ab Anschlag beids. den Beginn 
der Armausschnitte markieren und gerade 
weiterstr. In 18 (19 – 20) cm = 46 (48 – 50) R 
Armausschnitthöhe alle M abk.– es endet mit 
6 R Lochmuster.
Vorderteil: Wie das Rückenteil str.

Ärmel: 58 (62 – 66) M mit doppeltem Faden 
anschlagen. Für die Blende 1,5 cm = 5 R  
kraus re str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. 
Dann glatt re weiterarb. Beids. für die Schrä-
gungen in der 11. R ab Blendenende 1 M be-
tont zun., dann in jeder 10. R noch 7x je 1 M 
betont zun. = 74 (78 – 82) M. Nach 34,5 cm 
= 94 R ab Blendenende alle M locker abk.
Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten und 
trocknen lassen. Nähte schließen, die Sei-
tennähte jeweils bis zur Markierung und die 
Schulternähte beids. über je 9 (11 – 13) cm. 
Ärmel einsetzen.

Modell 12

Modell 13

jAcKe iN FLeDeRMAUSFoRM · Bombolo
Größe 36 bis 40 (42 bis 46)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in 
Klammern. Steht nur eine Angabe, so gilt sie 
für alle angegebenen Größen.
Material: Lana Grossa-Qualität „Bombolo” 
(40 % Polyacryl, 30 % Mohair, 20 % Schur-
wolle (Merino), 10 % Polyamid, LL = ca. 65 
m/50 g): ca. 550 (600) g Hellbraun (Fb. 2); 
Stricknadeln Nr. 7, 1 Rundstricknadel Nr. 6,5, 
120 cm lang, Spielstricknadeln Nr. 6,5; 3 
Knöpfe von Union Knopf, Art. 451496, 25 mm 
ø, Fb. 56 braun.
Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie zum 
Rechtsstr. abh. Die letzte M jeder R re str. Hin-
weis: Alle Teile mit Knötchenrand stricken!
Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.
Glatt li: Hin-R li, Rück-R re str.
Maschenprobe: 11 M und 18 R glatt li mit 
Nd. Nr. 7 = 10 x 10 cm.
hinweis: Vorderteile und Rückenteil mit Är-
meln werden in einem Stück gestrickt, die 
sich dann jeweils durch das entsprechende 
Zusammennähen des Teils ergeben. Die Blen-
de und jeweils der Ärmelbund werden nach-
träglich angestrickt.
Ausführung: Für die späteren Vorderteil-
hälften mit Ärmeln je 37 M mit Nd. Nr. 7 an-
schlagen. Glatt li mit Knötchenrand str. Nach 
je 21 (23) cm = 38 (42) R ab Anschlag die M 
stilllegen. Nun für das Rückenteil 53 (59) M 
anschlagen und diese M zwischen die je 37 
stillgelegten M einfügen = 127 (133) M. Jetzt 

über alle M im Zus.-hang gerade weiterstr. 
Nach 63 cm = 114 R ab Beginn des Rücken-
teils die mittleren 53 (59) M wieder abk. Hier-
mit ist der Halsausschnitt erreicht. Nun über 
die je 37 M beidseitig die 2. Vorderteilhälften 
mit Ärmeln anstr. Nach je 21 (23) cm = 38 
(42) R die M locker abk.
Ausarbeiten: Teil spannen, anfeuchten und 
trocknen lassen. Das Teil mit der rechten 
Seite nach unten ausbreiten und die Nähte 
schließen, dabei für die Ärmelnähte jeweils die 

äußere obere und untere Ecke in Pfeilrichtung 
lt. Schnittschemas umklappen, bis die Rän-
der zus.-treffen. Nun die waagerechte Naht 
über je 41 (43) cm schließen und die restl. je 
11,5 cm beids. für die Armausschnitte offen 
lassen. Die obere innere Ecke beids. ist nun 
automatisch mit umgeklappt. Hier wird jeweils 
ab Ecke bis zum Beginn der entstandenen 
Schrägung die Schulternaht geschlossen, sie-
he Schnittschemas. Aus den Armausschnitt- 
rändern mit den Spielstricknd. Nr. 6,5 je 28 
M auffassen und die M gleichmäßig auf 4 Nd. 
verteilen = je 7 M pro Nd. Dann für den Bund 
jeweils Rippen in Rd str. In je 13 cm Bundhöhe 
die M locker abk., wie sie erscheinen. Nun aus 
den Vorderteilrändern je 67 M und dem rück-
wärtigen Ausschnittrand 14 M mit der Rund-
nd. Nr. 6,5 auffassen = 148 M. Für die Blende 
Rippen in R str., dabei mit 1 Rück-R und nach 
der Rand-M mit 2 M li beginnen, am R-Ende 
vor der Rand-M mit 2 M li enden. In 3,5 cm 
Blendenhöhe über dem re Vorderteil 3 Knopf-
löcher einstr. Dafür jeweils in 1 Linksrippe 2 M 
li zus.-str. und 1 U aufnehmen, diesen in folg. 

Rück-R jeweils re str. Das untere Knopfloch 
mit 13 cm Abstand zum unteren Rand, die  
2 übrigen Knopflöcher mit je 10 cm Abstand 
darüber einstr. In 7 cm Blendenhöhe die M 
abk., wie sie erscheinen. Knöpfe annähen.
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Modell 12 rückansicht

RAGLAN-LoNGjAcKe iM hALBpAteNt-
MUSteR · Yak Merino · Lace pearls
Größe 36 bis 40 (42 bis 46)
Die Angaben für Größe 42 bis 46 stehen in 
Klammern. Steht nur eine Angabe, so gilt sie 
für alle angegebenen Größen.
Material: Lana Grossa-Qualität „Yak Meri-
no” (30 % Schurwolle (Merino), 28 % (Baby) 
Alpaka, 22 % Polyamid, 20 % Yak, LL = ca. 
110 m/50 g): ca. 550 (600) g Graubraun me-
liert (Fb. 9) und Lana Grossa-Qualität „Lace 
pearls” (30 % Schurwolle (Merino), 18 % 
(Baby) Alpaka, 18 % (Superkid) Mohair, 26 % 
Polyamid, 8 % Glas, LL = ca. 137 m/25 g): ca. 
225 (250) g Beige/Taupe/Mokka (Fb. 104); 
Stricknadeln Nr. 7 und 8. 
hinweis: Alles mit doppeltem Faden stricken, 
und zwar zusammen mit je 1 Faden beider 
Qualitäten!
Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.
halbpatentmuster und Rippen: Nach 
Strickschrift A/B str. Die Zahlen re außen be-
zeichnen die Hin-R, li außen die Rück-R. In 
der Breite die R mit den M vor dem 1. Pfeil 
beginnen, den MS = 2 M zwischen den Pfeilen 
fortl. str., enden mit den M nach dem 2. Pfeil. 
In der Höhe für die Rippen nach Strickschrift 
A die 1. – 3. R 1x str., dann die 2. und 3. R 
1x wdh. = 5 R, fürs Halbpatentmuster nach 
Strickschrift B die 1. – 3. R 1x str., dabei mit  
1 Rück-R wie gezeichnet beginnen, dann die 
2. und 3. R stets wdh.
Glatt re: Hin-R re, Rück-R li str.
Betonte Abnahmen: Bei Abnahme von 1 M: 

Am R-Anfang nach der Rand-M und 1 M glatt 
re 2 M li zus.-str. Am R-Ende vor 1 M glatt re 
und der Rand-M 2 M li zus.-str. Bei Abnahme 
von 2 M: Am R-Anfang nach der Rand-M und 
1 M glatt re 3 M li zus.-str. Am R-Ende vor 1 M 
glatt re und der Rand-M 3 M li zus.-str.
Betonte zunahmen: Bei Zunahme von 2 M: 
Am R-Anfang nach der Rand-M und 1 M li aus 
der folg. M 3 M im M-Rhythmus herausstr. [= 
1 M re verschränkt, 1 M li und 1 M re ver-
schränkt], am R-Ende aus der re M vor den 
letzten beiden M [= 1 M li und Rand-M] wie 
am Anfang 3 M im M-Rhythmus herausstr.
Maschenprobe: 12 M und 20 R Halbpatent-
muster mit Nd. Nr. 8 und doppeltem Faden = 
10 x 10 cm.
Rückenteil: 69 (75) M mit Nd. Nr. 7 und 
doppeltem Faden anschlagen. Für die Blende  
3 cm = 5 R Rippen str., dabei mit 1 Hin-R und 
nach der Rand-M mit 1 M re beginnen, am R-
Ende vor der Rand-M mit 1 M re enden. Dann 
mit Nd. Nr. 8 im Halbpatentmuster weiterarb., 
dabei wie gezeichnet mit 1 Rück-R beginnen. 
Beids. für die Hüftrundungen in der 14. R ab 
Blendenende 1 M abk., dann in jeder 14. R 
noch 4x je 1 M abk. = 59 (65) M. Nach 39 
cm = 78 R ab Blendenende beids. die Taille 
markieren. Beids. für die Schrägungen in der 
9. R ab Markierung 1 M zun., dann in jeder 
8. R noch 2x je 1 M zun. = 65 (71) M. Die 
zugenommenen M beids. folgerichtig ins Halb-
patentmuster einfügen. Nun liegt nach und vor 
der Rand-M wieder je 1 re Patent-M. Nach 19 
(17) cm = 38 (34) R ab Markierung beids. mit 
den Raglanschrägungen beginnen. Dafür in 
folg. Hin-R 2 M betont abn., dann in jeder 4. 
R noch 5(8)x je 2 M und in jeder 6. R 4(2)x  
je 2 M betont abn. (und für Größe 40/42 in 
folg. 4. R noch 1x 1 M abnehmen, dafür nach 
den ersten 2 M und vor den letzten 2 M je 2 M  
li zus.-str.). Bereits in 22 (24) cm = 44 (48) 
R Raglanhöhe für den runden Halsausschnitt 
die mittl. 15 M abk. und beide Seiten getrennt 
weiterstr. Am inneren Rand für die weitere 

Zeichenerklärung:

= 1 M mit U re zus.-str.

= 1 M re
= 1 M li

= Rand-M

= 1 M mit 1 U li abh.

= 1 M wie zum Linksstr. abh., 
dabei den Faden vor der M 
weiterführen 

1

3

3

1

2 A

B2

Strickschriften A/B

j48-11v = 13 Raglanjacke im Halbpatentmuster aus 
Yak und Lace Paillettes, Gr. 36/38 und 40/42

Strickschrift A/B

Zeichenerklärung:

= 1 M mit U re zus.-str.

= 1 M re
= 1 M li

= Rand-M

= 1 M mit 1 U li abh.

= 1 M wie zum Linksstr. abh., 
dabei den Faden vor der M 
weiterführen 

1

3

3

1

2 A

B2

Strickschriften A/B

j48-11v = 13 Raglanjacke im Halbpatentmuster aus 
Yak und Lace Paillettes, Gr. 36/38 und 40/42

zeichenerklärung:
 = Rand-M
 = 1 M re
 = 1 M li
 = 1 M mit U li abh.
 = M mit U re zus.-str.
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TIPP 

Die Bahnen auf dem Oberteil

werden mit schmalen Streifen

voneinander abgesetzt, die

gefaltet und zwischen die

Säume genäht wurden. Wün-

schen Sie es etwas einfacher,

nähen Sie die Bahnen ohne die

Streifen aneinander und ver-

zichten Sie auf den Keder. 

Stoffreste sollten Sie nicht wegwerfen, denn aus ihnen lassen sich

hübsche Kissenbezüge nähen. Es kann ein origineller Blickfang sein,

wenn sich Stoffe, die irgendwo im Raum schon einmal verwendet

wurden, in einem Kissen für Bett, Sofa oder Sessel wiederholen.

Hier sind frische Farben von Gelb, hellen Blautönen und Beige mit-

einander kombiniert. Der Keder wurde aus einem kleingemusterten

Stoff optisch nochmals extra abgesetzt und bildet ein pfiffiges

Detail.

Sie brauchen

➤ Dekorationsstoffe in vier abgestimm-

ten Designs (z. B. Four Season –

Speedwell, Denim and Straw; Wild

Rose – Buttercup, Clay and Charcoal;

Up in the Air – Duck Egg, Speedwell

and Cornflower; Little Leaf – Forget-

me-not and Denim), Maße siehe

unten

➤ Nähgarn, farblich passend

➤ Inlett, 50 x 30cm

➤ Reißverschluss, 20cm

➤ Mitteldicke Kordel für den Keder,

1,80m

Maßnehmen

➤ Vom ersten Stoff das mittlere Ober-

teil 33cm lang und 23cm breit.

➤ Vom zweiten und dritten Stoff zwei

seitliche Oberteile je 33cm lang und

18,5cm breit.

➤ Vom vierten Stoff zwei Unterteile je

33cm lang und 28,5cm breit. Zwei

Schrägstreifen je 33cm lang und

4,5cm breit. Genügend Schrägstrei-

fen für die Hülle der Kordel (siehe 

S. 194).
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Kissen 91

1 Die Stoffe entsprechend für Ober- und Unterteile

zuschneiden, außerdem zwei Schrägstreifen als Absetzung

zwischen den Oberteilen und weitere für die Kordelumhül-

lung des umlaufenden Keders. Die zwei Absetzungsstreifen

jeweils mittig längs falten und den Bruch bügeln. Die Strei-

fen mit den Schnittkanten außen bündig an die Längskanten

des mittleren Oberteils stecken und heften.

3 Die Kordel mit den Schrägstreifen umhüllen und den

Keder an den Außenkanten des Oberteils aufsteppen 

(siehe S. 196–197).

4 Die zwei Unterteile rechts auf rechts an einer Längs-

kante entlang stecken und mit 1,5cm Nahtzugabe zusam-

menheften. Die Naht an jeder Seite 5cm feststeppen, die

Heftnaht dazwischen bleibt intakt. Die Nahtzugaben ausei-

nanderbügeln und dann den Reißverschluss einnähen (siehe

S. 201). Die Heftung entfernen und das Kissen, wie beim Kis-

sen mit Keder, Schritt 3, beschrieben, fertigstellen.

2 Ein seitliches Oberteil mit der Längskante rechts auf

rechts an eine Längskante des mittleren Oberteils legen. Der

gefaltete Schrägstreifen liegt dazwischen. Die Lagen mit

1,5cm Nahtzugabe zusammensteppen. Für das zweite Sei-

tenteil auf der anderen Seite genauso verfahren. Die Naht-

zugaben Richtung Kissenbezugmitte bügeln und alle Hef-

tungen entfernen. 
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Tablett
Dieses Tablett ganz im romantischen Landhaus-Stil ge-
halten besticht durch seine filigranen Blumen-Details. 
Der weiße Untergrund und die Kanten, die im gewollten 
Shabby-Chic gestaltet wurden bilden den perfekten 
Rahmen. Abgerundet wird der Landhaus-Look durch 
die mit Jute umwickelten Griffe, die dem Tablett seinen 
Charme verleihen.

Und so einfach geht´s:
Grundieren Sie das Tablett mit dem Malschwamm in 
weiß und lassen Sie es trocknen. Schneiden Sie aus 
der Motiv-Strohseide die Blumen aus, platzieren Sie 
diese auf dem Tablett und bestreichen sie mit Serviet-
tenlack. Umwickeln Sie mit dem Jutegarn die Griffe 
und fixieren Sie die Garnenden mit Heißkleber. Beto-
nen Sie die Kanten mit der dunklen Farbe, indem Sie 
mit der flachen Pinselseite darüber streichen.

Alle Materialien erhältlich unter www.vbs-hobby.com

„Lena Wohnen&Dekorieren“ erscheint bei der OZ-Verlags-GmH, Römerstr. 90, 79618 Rheinfelden, www.shop.oz-verlag.de
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Hübsche Dekosteine
Allgemeines zu den Modellen:

Lt entsprechender Häkelschrift arb. Die 1. M jeder Rd 
durch die in der Häkelschrift eingezeichneten Lftm 
ersetzen. Vor einer fe M am Rd-Anfang 1 Lftm zusätz-
lich ausführen.
Jede Rd mit 1 Kettm bzw mit einem entsprechend 
großen Stb in die Anfangs-M schließen. Vor dem 
Ausführen der jeweils letzten 2 – 3 Rd den entspre-
chenden Stein einlegen. 
Für schöne Fb-Übergänge am Ende einer Rd die letzte 
Schlinge bereits mit der neuen Fb abmaschen. Ist am 
Anfang einer Rd 1 Anfangspfeil eingezeichnet, den 
Faden für diese Rd mit der entsprechenden Kettm neu 
anschlingen.
Hinweis: Die Größe der Steine kann natürlich variie-
ren, auch wenn Sie sich an den angegebenen Maßen 
orientieren. Legen Sie das Häkelteil jeweils beim 
Ausführen der äußeren Häkelrunden öfter um den 
Stein. So können Sie erkennen, ob sich das Muster 
gut am Stein anlegt oder ob Sie gegebenenfalls die 
Anzahl der Lftm innerhalb der einzelnen Lftm-Bogen 
anpassen müssen.

Fünf Dekosteine

Dekostein 1
Größe: ca. 8 x 10 x 3 cm
Häkeln: Zuert die Kreise lt Häkelschrift 1 arb. Für jeden 
Kreis mit 1 Fadenring beginnen, dabei die Fb der 
Häkelschrift entnehmen. Insgesamt 19 Kreise arb. Alle 
Häkelkreise lt Häkelschrift an den mit einem grauen 
Punkt unterlegten Stb mit 2 – 3 Überwendlingsstichen 
zusnähen. Dann E mit 1 Kettm am Anfangspfeil neu 
anschlingen und die 1. - 5. Rd 1x arb, dabei das 
Muster ab der 2. Rd sinngemäß ergänzen. 
Dekostein 2
Größe: ca 9 x 11 x 3 cm
Häkeln: 1 Fadenring in A legen und in den Ring lt 
Häkelschrift 2 arb. Die 1. - 6. Rd 1x arb, dabei die 1. 
Rd in A, die 2. Rd in E, die 3. - 6. Rd in F häkeln. Das 
Muster ab der 2. Rd sinngemäß ergänzen. 
1 Häkelkreis in B anfertigen, siehe Dekostein 1. 
Fertigstellen: Häkelkreis B lt Abb mittig auf die 1. Rd 
aufnähen. Einige Perlen abbildungs- oder wunschge-
mäß um den Häkelkreis nähen.
Dekostein 3

„Lena Wohnen&Dekorieren“ erscheint bei der OZ-Verlags-GmH, Römerstr. 90, 79618 Rheinfelden, www.shop.oz-verlag.de

Materialliste zu den Modellen:
• Sticktwist „Mouliné“ in
A = Gelb (Fb 0106)
B = Hellorange (Fb 0202)
C = Orange (Fb 0205)
D = Rot (Fb 0210)
E = Mittelgrün (Fb 1308)
F = Grün (Fb 1304)
G = Weiß (Fb 2401)
H = Overlockgarn „Decora No 6“ in Gelb (Fb 1525)
• transparentes Nähgarn „Monofil“
von Madeira
• Perlen und Rocailles, z.B. von Rayher Hobbykunst, zu 
beziehen im Bastelfachhandel wie folgt:
I = Rocailles, 2,5 mm Ø in Gelb
J = Facettenperlen, 4 mm Ø  in Orange
K = Perlen, 5,5 mm Ø  in Grün
• addi-Garnhäkelnd Nr 1,5

Dekosteine (für 5 Stück)
A, E und F je 3 Spiralen
B, C und D je 2 Spiralen
G 1 Spirale
I, J und K je 1 Döschen 

• 5 flache ovale Steine in den Gr lt Anleitung 

©
 O

Z-
Ve

rla
gs

-G
m

bH

Id
ee

 +
 R

ea
lis

at
io

n:
 G

is
el

a 
Pu

gn
i-S

pa
tz

 fü
r D

es
ig

n 
St

ud
io

 
M

ad
er

a,
 F

ot
og

ra
fie

: U
Zw

ei
 F

ot
od

es
ig

n 
U

w
e 

Bi
ck

, S
ty

lin
g:

 P
eg

gy
 

H
an

sm
an

n



© 2015 by OZ-Verlags-GmbH. Alle Rechte vorbehalten. � www.shop.oz-verlag.de 

STEINE  aus der Zeitschrift Lena Wohnen & Dekorieren, Nr. 3, Seite 79 

Fadenring. Fadenring vorsichtig vom Finger abnehmen 
und in den Ring 18 fe M arb, dabei vor der 1. fe M 1 
Lftm zusätzlich häkeln und die Rd mit 1 Kettm in die 1. 
fe M schließen. 
Ausführen: Insgesamt so viele Ringe in A-D lt Abb bzw 
nach Wunsch häkeln, dass diese aneinander gelegt 
die Oberseite des Steines gut bedecken. Ringe an den 
sich berührenden Stellen zusnähen. Hinweis: Eine 
weitere Möglichkeit die Häkelringe miteinander zu 
verbinden besteht darin, diese ab dem 2. Häkelring 
beim Ausführen der fe M jeweils an den entsprechen-
den Stellen mit je 1 Kettm aneinander zu häkeln. 
Danach die Häkelringfläche wie folgt umhäkeln: 1. Rd: 
Mit 1 Kettm in D den Faden an der am weitesten 
außen liegenden fe M eines Häkelringes anschlingen, 
1 Lftm zusätzlich und 1 fe M in die gleiche Einstichstel-
le, 7 Lftm, * 1 fe M in die am weitesten außen liegen-
den fe M des folg Häkelringes, 7 Lftm, ab * stets wdh, 
enden mit 3 Lftm und 1 DStb in die 1. fe M. 2. - 5. Rd: 
Wie bei Dekostein 1 arb, jedoch in D.

„Lena Wohnen&Dekorieren“ erscheint bei der OZ-Verlags-GmH, Römerstr. 90, 79618 Rheinfelden, www.shop.oz-verlag.de

Größe: ca 8 x 9 x 3 cm
Häkeln: 1 Fadenring in F legen und in den Ring lt Häkel-
schrift 3 arb. Die 1. - 8. Rd 1x arb, dabei die 1. Rd in F, 
die 2. Rd in E, die 3. Rd in D, die 4. Rd in C, die 5. - 8. Rd 
in A häkeln. Das Muster ab der 4. Rd sinngemäß ergän-
zen. 
Fertigstellen: Einige Perlen lt Abb bzw nach Wunsch 
aufnähen.
Dekostein 4
Größe: ca 7,5 x 8 x 2 cm
Häkeln: 1 Fadenring in G legen und in den Ring lt Häkel-
schrift 4 arb. Die 1. - 7. Rd 1x arb, dabei die 1. und 2. Rd 
in G, die 3. Rd in E, die 4. Rd in F, die 5. - 7. Rd in E 
häkeln. Das Muster ab der 4. Rd sinngemäß ergänzen. 
Fertigstellen: Die 1. Rd lt Abb bzw nach Wunsch dicht mit 
Knötchenstichen in A besticken und zwischen den 
Knötchenstichen einige Rocailles aufnähen. 
Dekostein 5
Größe: ca 9 x 10 x 3 cm oder jede beliebige andere 
Größe
Häkelring: Den Faden 3x um den Zeigefinger wickeln = 

Hübsche Dekosteine
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Zeichenerklärung
= Fadenring

= Anfangspfeil

= Richtungspfeil
= Pfeil zur entsprechenden Einstichstelle
= 1 Lftm
= 1 Kettm 
= 1 fe M
= 1 hStb

= 1 Stb

= 1 DStb

= 1 Dreifach-Stb

= 1 Vierfach-Stb

333333333
33

3

3

= 1 Fünffach-Stb

= fünf U auf die Nd nehmen, 
in den Fadenring einstechen, 
1 Schlinge durchholen, 3x je 2 
auf der Nd liegende Schlingen 
zus abmaschen, dann 3 neue 
U auf die Nd nehmen, in den 
Fadenring einstechen, 1 Schlinge 
durchholen,7x je 2 auf der 
Nd liegende Schlingen zus 
abmaschen

= 1 Lftm-Bogen, die Zahl 
gibt die Anzahl der Lftm an.

Laufen die Zeichen unten zus, 
werden die M in eine Einstichstelle 
gehäkelt.

3

3
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Filzanleitung 
Steinkissen rund + oval 

 

 
 

Steinkissen rund Ø 40 cm und Ø 50 cm 
 
Schwierigkeitsgrad leicht bis mittel 
 

Größe: rund, ca. Ø 40 cm, (Ø 50 cm)  
Die Angaben für das größere Kissen stehen, wenn sie abweichen, in Klammern! 
 
Material: 
Woll Butt Filzwolle, 100 % Schurwolle, LL:50 g / ca. 50 m, 
Farbe: hellgrau B.-Nr. 99-27389 ca. 450 g (ca. 550 g), wollweiß B.-Nr. 99-21926 ca. 50 g  
1 buttinette Rundstricknadel 8 mm, 80 cm, B.-Nr. 99-35239, 
1 buttinette Strumpfstricknadeln 8 mm, B.-Nr. 99-22928, 
1 buttinette Wollhäkelnadel 8 mm, B.-Nr. 99-21184 
1 buttinette Maschenmarkierer, B.-Nr. 99-25385 
1 Kissen rund, Ø 40 cm B.-Nr. 99-49700  (1 Kissen rund, Ø 50 cm B.-Nr. 99-27436) 
Nähgarn Mettler Extra stark grau B.-Nr. 99-36175 

 
Grundmuster: glatt rechts in Runden, nur rechte Maschen str. 
 
Maschenprobe: mit Nadel 8mm 
vor dem Filzen 13 M x 18 R = 10 x 10 cm,  
nach dem Filzen 13 M x 18 R = 7,5 x 6 cm 
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Arbeitsanleitung: 

Mit Filzwolle in hellgrau eine Schlinge bilden, in diese 8 feste Maschen häkeln. In jede dieser Maschen einstechen, 
den Faden durchziehen und auf der Häkelnadel lassen. Diese 8 M auf das Nadelspiel nehmen. 
Den Rundenbeginn markieren. 

1. Rd.: re M str. 
2. Rd.: jede M verdoppeln  = 16 M 
3. Rd.: re M str. 
4. Rd.: jede 2. M. verdoppeln = 24 M 
5. Rd.: re M  str. 
6. Rd.: jede 3. M verdoppeln = 32 M 
7. Rd.: re M  str. 
8. Rd.: jede 4. M verdoppeln = 40 M 

Weiter im Wechsel je eine Runde rechts und je eine Zunahmerunde mit 8 Zunahmen entsprechend der 
Zunahmestellen stricken bis insgesamt 160 M auf der Nadel sind. (Wenn die Maschen nicht mehr auf das 
Nadelspiel passen zur Rundstricknadel wechseln.) 
In der nun folgenden rechten Zwischenrunde zu Beginn der Runde für den Füllschlitz 30 M locker abketten und in 
der nächsten Zunahmerunde die 30 M + 1 M (= Zunahmemasche) wieder aufschlingen. 
 
Dann weiter im Wechsel eine Runde rechts stricken und eine Zunahmerunde mit 8 Zunahmen entsprechend der 
Zunahmestellen arbeiten bis insgesamt 208 M (248 M) auf der Nadel sind. Noch 3 Rd. über die 208 M (248 M) 
glatt rechts str. und die verbleibenden Maschen stilllegen. 

Ein zweites Teil genauso anfertigen, jedoch ohne Füllschlitz ! 

Fertigarbeiten: 

Mit wollweißer Filzwolle Steinadern im gestickten Maschenstich laut Abbildung oder wie gewünscht aufsticken. 
Die stillgelegten Maschen der beiden Kissenteile im Maschenstich verbinden.  

Filzen: 

Kissenhülle mit drei Tennisbällen bei 40-60°C mit Colorwaschmittel, ohne Weichspüler, in der Waschmaschine 
waschen. In noch feuchtem Zustand in Form ziehen und gleich mit der Kissenfüllung ausstopfen. 
 
Nach dem Trocknen den Schlitz im Matratzenstich schließen. 

 
Bastelmaterial: Shop-Rubrik: Artikelnummer: 
Woll Butt Filzwolle hellgrau, wollweiß Wollte & Handarbeiten | Stricken & Verfilzen 99-27389 | 99-21926 
Kissen rund Ø 40 cm Grundmaterial & Zubehör | Füllmaterial 99-49700 
(Kissen rund Ø 50 cm) Grundmaterial & Zubehör | Füllmaterial 99-27436 
Nähgarn grau Stoffe & Nähzubehör | Polyesternähgarn 99-36175 
Rundstricknadel 8 mm Wolle & Handarbeiten | Stricken 99-35239 
Nadelspiel 8 mm Wolle & Handarbeiten | Stricken 99-22928 
Häkelnadel 8 mm Wolle & Handarbeiten | Häkelnadeln 99-21184 
Maschenmarkierer Wolle & Handarbeiten| Zubehör & Kurzwaren 99-25385 
 
Falls Artikel im Moment vergriffen sein sollten, finden Sie in der verlinkten Rubrik Alternativprodukte. 
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Steinkissen oval 
 
Schwierigkeitsgrad leicht bis mittel 

Größe: oval, ca. 40 cm lang 
 
Material: 
Woll Butt Filzwolle, 100 % Schurwolle, LL:50 g / ca. 50 m, 
Farbe: hellgrau B.-Nr. 99-27389 ca. 450 g, wollweiß B.-Nr. 99-21926 ca. 50 g  
1 buttinette Rundstricknadel 8 mm, 80 cm, B.-Nr. 99-35239, 
1 buttinette Strumpfstricknadeln 8 mm, B.-Nr. 99-22928, 
1 buttinette Wollhäkelnadel 8 mm, B.-Nr. 99-21184 
1 buttinette Maschenmarkierer, B.-Nr. 99-25385 
1 Kissen rund, Ø 40 cm B.-Nr. 99-49700 
Nähgarn Mettler Extra stark grau B.-Nr. 99-36175 
 
Grundmuster: glatt rechts in Runden, nur rechte Maschen str. 
 
Maschenprobe: mit Nadel 8mm 
Vor dem Filzen 13 M x 18 R = 10 x 10 cm,  
nach dem Filzen 13 M x 18 R = 7,5 x 6 cm 
 
Provisorischer Anschlag mit Luftmaschenkette : 

Hierfür mit einem kontrastfarbigen Hilfsfaden eine lockere LM-Kette mit ca. 10 Maschen mehr arbeiten, als später 
benötigt werden. Das Fadenende locker verknoten. Nun aus den querliegenden Maschengliedern der Rückseite 
mit dem Strickgarn die benötigte Anzahl von Maschen herausstricken; dabei nicht in den Hilfsfaden einstechen, 
da sich dieser sonst später nicht auftrennen lässt!. Weiter nach Anleitung arbeiten. Nach Fertigstellung des 
Strickstückes den Knoten der LM-Kette lösen und diese vorsichtig auftrennen und gleichzeitig die losen Maschen 
auf eine Nadel nehmen. 
 
Arbeitsanleitung: 

Mit einem Kontrastfaden und Häkelnadel 8 mm für den provisorischen Anschlag eine lockere LM-Kette mit 110 M 
arbeiten. 
Dann mit Nadel 8 mm aus den querliegenden Maschengliedern der Rückseite mit der hellgrauen Filzwolle 100 M 
auffassen. Maschen zur Runde schließen, Rundenbeginn mit einem Maschenmarkierer kennzeichnen. 
 
41 Rd. im Grundmuster stricken. 
Die nächsten 20 Rd. wie folgt arbeiten, dabei bei Bedarf auf das Nadelspiel wechseln: 

1. Rd.: jede 9. und 10. M zus.stricken  90 M 
2. + 3. Rd.: glatt rechts 
4. Rd. jede 8. und 9. M zus.stricken  80 M 
5. + 6. Rd.: glatt rechts 
7. Rd.: jede 7. und 8. M zus.stricken  70 M 
8. + 9. Rd.: glatt rechts 
10. Rd.: jede 6. und 7.M zus.stricken  60 M 
11. + 12. Rd.: glatt rechts 

13. Rd.: jede 5. und 6.M zus.stricken  50 M 
14. + 15. Rd.: glatt rechts 
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16. Rd.: jede 4. und 5. M zus.stricken  40 M 
17. + 18. Rd.: glatt rechts 
19. Rd.: jede 3. und 4. M zus.stricken  30 M 
20. Rd.: glatt rechts 

Die 30 Maschen auf 2 Nadeln zu je 15 Maschen umverteilen, nach innen wenden und je eine M der vorderen und 
hinteren Nadel zusammenstricken und abketten. 

Nun ab dem provisorischen Anschlag in die Gegenrichtung weiterarbeiten. 
Dazu die LM-Kette vorsichtig lösen und die losen Maschen nacheinander auf die Rundstricknadel aufnehmen. 
Rundenanfang markieren, er liegt an der Kissenseite. 
1 Rd. glatt rechts str., in der der 2. Rd. die Abnahmen für den Füllschlitz arbeiten, dazu 65 M re str., 20 M 
abketten, 15 M re str. = 80 M. 
3. Rd. 65 M re str., 20 M neu aufschlingen, 15 M re str. = 100 M. 
Nun 38 Rd. glatt rechts stricken. 
 
Dann die 20 Abnahme-Runden wie bei der ersten Kissenhälfte arbeiten. 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Mit wollweißer Filzwolle Steinadern im gestickten Maschenstich laut Abbildung oder wie gewünscht aufsticken. 

Filzen: 

Kissenhülle mit drei Tennisbällen bei 40-60°C mit Colorwaschmittel, ohne Weichspüler, in der Waschmaschine 
waschen. In noch feuchtem Zustand in Form ziehen und gleich mit der Kissenfüllung ausstopfen. 

Fertigarbeiten:  
Nach dem Trocknen den Schlitz im Matratzenstich schließen. 

 

Bastelmaterial: Shop-Rubrik: Artikelnummer: 
Woll Butt Filzwolle hellgrau, wollweiß Wolle & Handarbeiten | Stricken & Verfilzen 99-27389 | 99-21926 
Kissen, rund 40 cm Grundmaterial & Zubehör | Füllmaterial 99-49700 
Nähgarn grau Stoffe & Nähzubehör | Polyesternähgarn 99-36175 
Rundstricknadel 8 mm Wolle & Handarbeiten | Stricken 99-35239 
Nadelspiel 8 mm Wolle & Handarbeiten | Stricken 99-22928 
Häkelnadel 8 mm Wolle & Handarbeiten | Häkelnadeln 99-21184 
Maschenmarkierer Wolle & Handarbeiten | Zubehör & Kurzwaren 99-25385 
 
Falls Artikel im Moment vergriffen sein sollten, finden Sie in der verlinkten Rubrik Alternativprodukte. 
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